
up-and-coming Int. Film Festival Hannover –  Bundesweites Schülerfilm- und Videozentrum e.V.  -  Listerplatz 1  – 30163 Hannover –  0511 / 66 11 02 

Der Text darf ausschließlich für schulische, nicht-kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Das Schulweglied 
(Text: Christoph Honegger, Uwe Plasger) 

 

1. Strophe: 

Es ist mal wieder kurz vor acht, 

ich bin noch gar nicht richtig aufgewacht. 

Muss schon wieder zur Schule gehen, 

will dabei auch noch richtig cool aussehen. 

Hast du alles? - Eltern fragen. 

Soll'n die doch mal den Ranzen tragen! 

Eile, Hektik, Stress und Frust 

jetzt ins Auto - keine Lust. 

 

Refrain: 

Wir können doch zu Fuß zur Schule gehen. 

Lasst das Auto bloß zu Hause stehn. 

Das ist Spaß und Abenteuer und hält uns auch noch fit. 

Wenn ihr's nicht glaubt, dann kommt doch einfach mit! 

Wir können doch zu Fuß zur Schule gehen. 

Lasst das Auto bloß zu Hause stehn. 

Unsre Freunde treffen, viele tolle Dinge sehn, 

Hey! Wir woll'n zu Fuß zur Schule gehen. 

 

2. Strophe: 

Da draußen gibt es viel zu sehn, 

bleibt mal nicht zu lange steh'n. 

Macht doch mal die Augen auf, 

dann kommt ihr auch schon selber drauf. 

Hinter Zäunen, unter Hecken, 

auf den Wegen, um die Ecken, 

all das geht doch nur zu Fuß. 

Autofahren – welch ein Stuss. 

 

Refrain: 

Wir können doch zu Fuß ... 

 

3. Strophe: 

Freunde treffen, spielen, lachen, 

dabei auch mal Unsinn machen. 

Doch Augen auf, Gefahr vermeiden, 

gemeinsam auf den Wegen bleiben. 

 

 

 
 

Wir sind groß, wir wissen das, 

wir passen auf und haben Spaß. 

Autofahren ist doch blöd', 

auch noch alleine, ist das öd'. 

 

Refrain: 

Wir können doch zu Fuß ... 

 

Rap: 

Hey Mann, Autos stinken, 

Bremsen quietschen, Lichter blinken. 

Elterntaxis überall, 

fahren rum und hab'n nen Knall. 

Parken unsre Weg voll. 

Hey, ihr Loser! Gar nicht toll! 

Aufpassen, hinschauen, 

bloß keinen Unfall bauen, 

guck mal hier und guck mal da. 

Gelbe Füße - alles klar. 

 

Refrain: 

Wir können doch zu Fuß ... 

 

4. Strophe: 

Angekommen: Ernst des Lebens. 

Lernen ist doch nicht vergebens. 

Reli, Mathe, Bio, Erde … 

All das, damit ich etwas werde. 

Darum geh' ich gerne hin. 

Schule ist so, wie ich bin. 

Ja, ich fühl' mich stark und groß: 

Hey, wann geht es endlich los?! 

 

Wir woll’n zur Schule geh’n. 

Zu Fuß zur Schule geeeeeeeeh’n. 

                                                                                                                                                                 


